
IT – Nutzungsordnung
Stand: 04/2025

Die  IT-Ausstattung  (Computerplätze,  mobile  Geräte,  Anzeigesysteme,  Internetbasierte  Dienste 
(Nextcloud/Moodle/…),  etc.)  sowie  die  IT-Infrastruktur  -  im  Folgenden  „AGB-IT“  -  stehen  nur 
Schülerinnen und Schülern sowie Lehrkräften des  AGB Löhne zur Verfügung. Die Nutzung von 
Gastzugängen für externe Personen bedarf der Zustimmung durch die Schulleitung bzw. der IT-
Koordinatoren.

Die nachfolgende Regelung gilt für die Nutzung der AGB-IT durch Schülerinnen und Schüler im 
Rahmen  des  Unterrichts  sowie  zur  Festigung  der  Medienkompetenz  auch  außerhalb  des 
Unterrichtes.  Eine  anderweitige  Nutzung  der  AGB-IT  ist  nur  mit  ausdrücklicher  Genehmigung 
seitens der Schulleitung / IT-Koordinatoren gestattet. 

Alle Nutzerinnen und Nutzer achten darauf und stellen eigenverantwortlich sicher, dass

✔ die IT-Infrastruktur der Schule grundsätzlich nur für schulische Zwecke genutzt werden darf. 

✔ mit  den  digitalen  Endgeräten  der  Schule  und  der  dazugehörigen  Infrastruktur  sorgfältig 
umgegangen wird. Dabei gilt insbesondere, dass

✔ alle auftretenden Fehler und Störungen im Bereich der AGB-IT sofort der unterrichtenden 
Lehrkraft gemeldet werden.

✔ für Schäden und Kosten, die durch bewusste Manipulationen an Hard- oder Software der 
AGB-IT entstehen, der Nutzer haftbar gemacht werden kann. Die Schule ist in diesem 
Zusammenhang  insbesondere  dazu  berechtigt  zur  Beseitigung  der  Schäden  externe 
Dienstleister zu beauftragen.

✔ im Bereich der Computer-Arbeitsplätze, speziell in PC-Räumen, das Essen und Trinken 
nicht gestattet ist. 

✔ die Computer-Arbeitsplätze nach der Nutzung sauber und ordentlich verlassen werden. 
Dazu sind Tastatur/Maus/Monitor entsprechend aufzustellen. 

✔ die persönlichen Zugangsdaten für die AGB-IT (Benutzername/Passwort) geheim gehalten und 
nicht an Dritte weitergegeben werden. Das Arbeiten unter einem fremden Kennung ist verboten.

✔ die Funktionsfähigkeit  des Schulnetzes für alle Nutzerinnen und Nutzer zu gewährleisten ist. 
Dazu ist insbesondere Folgendes untersagt:

✔ Das Herunterladen von Dateien und Software für private Zwecke.

✔ Die Bereitstellung von nicht-lizensierter Software, Musik und Videos die dem Urheberrecht 
unterliegen.

✔ Die Beeinträchtigung des Netzwerkverkehrs durch Online-Spiele, Nutzung von Streaming-
Diensten oder ähnliche Aktivitäten.

✔ Die Durchführung sog. Netzwerk-Scans, DoS/DDoS-Attacken, etc.

✔ die  gesetzlichen  Bestimmungen  insbesondere  des  Strafrechts,  Urheberrechts  und  des 
Jugendschutzrechts  zu  beachten  sind.  Dazu  gehört  u.a.,  dass  illegale  Inhalte  (z.B. 
extremistische  oder  jugendgefährdende  Inhalte),  weder  im  Internet  aufgerufen  noch 
veröffentlicht werden dürfen,

✔ persönliche  Daten  (Name,  Geburtsdatum,  Fotos,  Zitate,  Lehrinhalte  etc.)  von  Lehrkräften, 
Schülerinnen und Schülern und sonstigen Personen nicht unberechtigt veröffentlicht werden,

✔ keinerlei  Aufnahmen  von  Bild-  und  Tondokumenten  ohne  das  Einverständnis  des 
Aufgenommenen anfertigt bzw. diese veröffentlicht. Dieses gilt auch bei Videokonferenzen.

✔ Softwarelizenzen bzw. lizenzpflichtige Software, die von der Schule für unterrichtliche Zwecke 
zur Verfügung gestellt wird, bei Beendigung der Schulausbildung am AGB vollständig gelöscht 
wird.
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Ergänzende Bestimmungen zur Benutzung eigener Geräte (BYOD):

✔ Sofern unterrichtlich gefordert, muss sich das Notebook/Tablet sowie das für den unterrichtli-
chen Einsatz notwendige Zubehör während der gesamten Unterrichtszeit in einwandfreiem und 
gebrauchsfertigem Zustand befinden. 

✔ Bei  Modifikationen an Hardware,  Betriebssystemen bzw. Softwarepaketen ist  ein  fehlerfreier 
Betrieb seitens des Besitzers jederzeit zu gewährleisten.

✔ Der Einsatz des Notebooks/Tablets/Mobilfunkgerätes während der Unterrichtsstunden darf nur 
auf Anweisung durch die Lehrkraft erfolgen. Die private Nutzung des Gerätes ist während der 
Unterrichtsstunden grundsätzlich nicht gestattet.

✔ Der Einsatz und die Nutzung von über Mobilfunkgeräte gekoppelte Internetverbindungen (sog. 
„Hot-Spots“) sind untersagt. 

✔ Beim  Einsatz  des  Notebooks/Tablets/Mobilfunkgerätes  sind  die  Lautsprecher  auszuschalten 
bzw. die Lautstärke zu reduzieren, sodass andere Personen nicht gestört werden. Der Einsatz 
von  Kopfhörern  ist  während  des  Unterrichts  nur  mit  ausdrücklicher  Erlaubnis  der  Lehrkraft 
gestattet.  

Hinweise:

✔ Die Schule speichert  und kontrolliert  im Rahmen der Wahrnehmung der Aufsichtspflicht,  der 
Sicherstellung  der  Funktionsfähigkeit  der  AGB-IT  und  der  Sicherstellung  der  Beachtung 
rechtlicher  Vorschriften  den  Datenverkehr.  Die  Erhebungsart  und  Speicherdauer  dienen der 
Erfüllung gesetzlicher Aufgaben (lt. Art.13 & 14 DSGVO und VO-DV I).

✔ Die  Schule  haftet  nicht  für  Schäden  die  durch  eine  unsachgemäße  Nutzung  der  AGB-IT 
entstehen (Haftungsausschluss). Ebenso haftet sie nicht für Schäden an digitalen Endgeräten 
der Nutzer, die im Zuge der Unterrichtstätigkeit entstehen.

✔ Die Schule sichert die Verfügbarkeit der AGB-IT nicht uneingeschränkt zu.

✔ Die Schule kann die bestehende Nutzungsordnung jederzeit im Bedarfsfall ganz oder teilweise 
ändern.  Die  Neufassung  wird  auf  der  Homepage  veröffentlicht.  Die  Änderungen  gelten 
grundsätzlich  als  genehmigt,  wenn der  jeweilige  Nutzer  die   AGB-IT  nach Inkrafttreten der 
Änderungen weiter nutzt. Sollten einzelne Bestimmungen dieser Nutzungsordnung ganz oder 
teilweise unwirksam sein oder werden, berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen 
nicht.

✔ Mit der Bekanntgabe während der Orientierungstage zu Schulbeginn und der Unterschrift durch 
die Schülerin / den Schüler auf der Empfangsliste wird diese Ordnung akzeptiert.

✔ Die  oben stehenden Bestimmungen erweitern die Schul- und Hausordnung des AGB Löhne. 
Bestehende Vereinbarungen werden hierdurch nicht ersetzt.

Zuwiderhandlungen

Zuwiderhandlungen gegen obenstehende Ordnung können neben dem Entzug der Nutzungs- und 
Zugangsberechtigung für die AGB-IT weitere disziplinarische Maßnahmen und Schadenersatzfor-
derungen nach sich ziehen. 

Nutzerinnen und Nutzer, die unbefugt Software kopieren, downloaden bzw. zur Verfügung stellen, 
bzw. gegen § 202a-c StGB verstoßen, machen sich strafbar und können zivil- bzw. strafrechtlich 
verfolgt werden.  

Seite 2


